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Zur Konfirmation.
Der Tag der Konfirmation ist für das

christliche Haus, für den Kreis der Familie
ein Tag hoher Freude . Hoffnungen und Er¬
wartungen, die sich mit dem Heranwachsenden
Menschenkinds verbanden, haben sich erfüllt .Der Knabe, das Mädchen, denen die Mühender Elternliebe gegolten, sind zum Jüngling ,
zur Jungfrau gereift. Für die meisten fälltmit der Zeit der Einsegnung die Entlassungaus der Schule zusammen. Aber auch wodas nicht der Fall ist , ist ein Ziel, ein gewisser
Abschluß erreicht. Wie sollte das Herz von
Vater und Mutter, oder von teilnehmendenVerwandten und Freunden nicht froh bewegt
sein ? Wie sollte es nicht freudige Dankbarkeit
empfinden , daß Gottes bewahrende Gnade ein
teures Menschenkind bis zu der Altersstufe hatkommen lassen , wo nun in selbständigerer
Entwickelung und Entfaltung die Aussaat be¬
lehrender, bildender , erziehender Einwirkung
Früchte bringen soll ?

Der Tag der Konfirmation mag auch bangeSorgen wecken. Größere Selbständigkeit —
größere Gefährdung . Wenn etwas unsere Zeit
charakterisiert , so ist es die Zerrissenheit und
die Zerfahrenheit des Volkslebens , das vielerlei
der Meinungen . Ueber die Grundfragen der
Weltanschauung sind in unseren Tagen die

>' Menschen , auch die führenden Geister, sich nicht
einig . Ein Stimmengewirr, aus dem es gilt,den rechten Ton , den Leitton für Leben und
Sterben , herauszuhören . Das ist nicht leicht,am wenigsten für jugendliche unbefestigte Ge¬müter. Und gerade auf die Jugend stürmendie verwirrenden Eindrücke ein. Es ist ein
Kampf um die Jugend des Volkes entbrannt.Von rechts und von links, von christlicher Liebe
und von widerchristlichemHaß wird die Jugendumworben, die Jugend , die des Volkes Zukunftbedeutet . Es ist nicht leicht, im Gehorsamdes Glaubens der Stimme des Gewissens zufolgen, wo einem übermächtigen Zeitgeist Auto-
ritätslosigkeit und Pietätlosigkeit als rechte Frei¬heit erscheint .

Di» christliche Liebe hat mancherlei Veran¬
staltungen getroffen, um der einen festen Halt
suchenden Jugend das Zurechtfinden zu er¬
leichtern. Jünglings - und Jungfrauenvereineund manche andere Vereinigungen bieten Stätten ,wo von edelm Geiste getragene Geselligkeit den
rechten Ernst mit dem rechten Frohsinn , dendas Christentum der Jugend sicherlich nicht
wehren will, vereinigt . Denen, die in jungenJahren Vaterhaus und Heimat verlassen müs¬sen, stehen in der Fremde gastliche Herbergenund Heime mancherlei Art offen . Möchtendiese Veranstaltungen immer mehr von denen
geschätzt und gebraucht werden, denen sie dienen
lösten I Freilich, alle schirmende und bewahrende,christliche Liebe kannkeinem jugendlichenMenschendas Wichtigste ersetzen und ersparen, in eigenemErleben und Erfahren selbst «ine rechte christ¬liche Persönlichkeit zu werden . „ Männer, nichtMaßregeln" sagt ein englischgs Sprichwort.Wer ist ein Mann ? Ernst Moritz Arndt, derRecke deutscher Art, hat vor 100 Jahren dieAntwort gegeben: Wer beten kann, wer glauben

kann, wer lieben kann von Herzen fromm undwarm:
Dies ist der Mann, der sterben kann
Für Freiheit , Pflicht und Recht ;Dem frommen Mut däucht alles gut,Es geht ihm nimmer schlecht.

WundscH -au .
Kirchheim -Teck, 25 . März. (Einjährigen -

Prüfung .) Nachdem letzten Herbst von den
Kandidaten der hiesigen Handelsschule außereinem alle das Einjährigen-Examen vor derK. Prüfungskommission bestanden, haben beider vorgestern und gestern stattgehabten Prüfungwieder sämtliche Kandidaten dieser Anstalt den
Einjährigen -Schein bekommen.

Rotte nburg , 24 . März. Bei der vor¬
läufigen Durchsicht der Kassenbücher des Dar¬
lehenskassenvereins ergab sich jetzt schon ein
Fehlbetrag von über 50000 Mk . ; man befürchtetaber, daß das Defizit diese Summe um das
Mehrfache übersteigen wird. Eine Liquidationdes Vereins müßte schlimme Folgen nach sich
ziehen . Denn mehrere Anwesen hiesiger Ge¬
schäftsleute sind von der Darlehenskasse viel zufreigebig bestehen worden . Ein Verkauf bei
der jetzigen schlechten Geschäftslage müßte einen
ganz erheblichen Ausfall mit sich bringen . Der
Verein zählt etwas über 400 Mitglieder , zumgrößten Teil kleinere Landwirte . — Wie weiterverlautet, ist der Fortbestand der Kasse gesichert,da genügende Sicherheit für das Manko zu¬
sammengebracht ist .

Rottenburg , 24 . März. Der entlassene
Kassier der Darlehenskasse, Kaufmann Reinhard
Schnell, hat sich, im Gartenhaus seines an der
Staatsstraße nach Seebronn gelegenen Grund¬
stücks vergiftet. Seine Bemühungen , von aus¬
wärtigen Verwandten Geld zu bekommen , waren
umsonst geblieben und seine Verhaftung standbevor . Der Fehlbetrag in der Kasse soll sichauf 36 000 Mk . belaufen, indessen ist der Fort¬
bestand der Kasse gesichert , da genügende
Sicherheit für das Manko zusammengebracht
ist . Weiteres wird die Untersuchung ergeben,
doch wird aller Voraussicht nach kein Verlust
für die Kaffenmitglieder entstehen. Vorstandder Kasse war bis vor Jahresfrist Stadlschult¬
heiß Winghofer . Er legte das Amt nieder,weil im neuen Statut den städtischen Beamten
die Bekleidung von Nebenämtern untersagt ist.Seither ist Lehrer Thoma als Vorstand tätigund Stadtschultheiß Winghofer steht als Vize¬
vorstand zur Seite . Um Klarheit in die Sache
zu bringen, wird die Revision der Bücher so¬
fort vom Verbands-Revisor vorgenommen werden
und bleibt das Resultat seiner Erhebungen ab¬
zuwarten .

Pforzheim , 24 . März. Ein Angestellterin einer hiesigen Bijouteriefabrik , Karl Leib¬
brand , hat einen Apparat zur Rettung von
Personen aus brennenden Häusern erfunden,der hauptsächlich aus einer Abrolltrommel und
einem Drahtseil mit Steigbügeln besteht , das
Drahtseil wird im Hause aufgehängt . Als er
nun gestern nachmittag im Hofe des Rathausesmit dem Rettungsapparat eine öffentliche Probe
ablegen wollte, nahm Leibbrand noch einen
Mann auf die Schulter, als er sich, im Steig¬
bügel stehend , an dem Seil herabließ . Dabei

ließ er aber den Betreffenden, den 19jährigen
Mechanikerlehrling Wiehra los , sodaß dieser ca.
zehn Meter hoch aus den asphaltierten Rat-
haushos stürzte, das Bein brach und sich ander Hüfte schwer verletzte , sodaß er inS Spitalgebracht werden mußte . Leibbrand selbst war
ebenfalls in Gefahr , da er das Drahtseil los¬
gelassen hatte . Er blieb in schrecklicher Situ¬ation mit dem Fuße im Bügel am Drahtseil
freischwebend hängen, wurde aber durch so¬
so ctige Hilfe in ein Fenster gezogen nnd ge¬rettet .

Augsburg , 22 . März. Ein hoffnungs¬voller junger Mann, 6 Jahre alt und Schülerder ersten Volksschulklasse , fand dieser Tageaus dem Schreibtische der Mama eine wunder¬
schöne Postkarte, welche auf der Rückseite die
Abbildung des elterlichen Wohnhauses trug.
Dieser Postkarte gab er die Adresse : „ An den
Grafen Zeppelin in Friedrichshafen " und schrieb
dazu : „ Lieber Herr Graf ! Bitte, bitte, kommenSie doch mit Ihrem wunderbaren Luftschiff
auch nach Augsburg . Herzlich grüßt Fritzlevon Pechmann .

" Für die Orthographie könnenwir nicht einstehen ; sie soll von der obigen in
einigen Punkten abgewichen sein . Dann schrieb
Fritzle noch unter das Konterfei des elterlichen
Hauses die bedeutungsvollen Worte : „Hier
wohne ich ! " , damit sich Graf Zeppelin mit
seinem Luftschiff leichter zurechtfinde , wenn erden Fritzle zu besuchen komme . Dann kaufteer aus seinem Taschenmammon eine 5 Pfg . -Marke
und übergab die wichtige Sendung höchsteigen¬
händig dem nächsten Briefkasten. Und sieheda : einige Tage später brachte der Postboteeinen Brief : „ An den Schüler Fritzle von
Pechmann in Augsburg .

" Und dieser Brief
enthielt eine mit dem Reichsluftschiff gezierteKarte folgenden Inhalts : „ Lieber Fritzle ! Ichwerde mit meinem Luftschiff sobald als mög¬
lich kommen . Besten Gruß . Graf Zeppelin .

"
Köln , 24 . März . Der „ Kölnischen Zeitung "

wird aus Pest von heute telegraphiert : Die
Regierung hat Depeschen erhalten , laut welchendie Ueberreichung der östreichisch- ungarischenNote in Belgrad eine Verzögerung von zweibis drei Tagen erfahren wird , weil ein neuer
englischer Friedensvorschlag vorliegt, der zum
Gegenstand ernster Verhandlung gemacht werden
wird .

Frankfurt a . M ., 24 . März . Von den
Vorbereitungen zur Internationalen Luftschiff¬fahrt-Ausstellung in Frankfurt a . M . wird be¬
richtet : Frhr . Krupp v . Bohlen - Halbach in
Essen hat der Ausstellungsleitung einen Preisvon 10000 Mk . zur Verfügung gestellt . Es
stehen jetzt 75 000 Mk. an Geldpreisen, abge¬
sehen von den gestifteten Ehrenpreisen, zur
Verfügung .

Landau (Pfalz) , 24 . März. Die Straf¬kammer verurteilte den Weinhändler Straub
von Maikammer wegen rückfälligerWeinfälschung
zu drei Monaten Gfängnis und 2500 Mk.
Geldstrafe . Mehrere Fuder Wein verfielen der
Konfiszierung . Straub hat hauptsächlich mit
Glyzerin „ operiert . "

— Die Berliner Morgenblätter schreiben :Der Führer der Konservativen v . Normann hatdem Führer der Nationalliber. Partei Basser¬mann offiziell erklärt, daß seine Partei von



der Notwendigkeit des Zustandekommens der
Reichsfinanzreform überzeugt sei . An indirekten
Steuern müßten 400 Millionen bewilligt werden ;
die Besitzsteuer, die in die Finanzhoheit der

Eiuzelstaaten eingreise , könne nicht zugestanden
werden ; eine Nachlaß- oder Erbschaftssteuer
werde die konservative Fraktion auf keinen Fall
annehmen. Auf die Frage Bassermanns , ob
dies die Auflösung des Blocks bedeute,
antwortete v . Normann , in nationalen Fragen
könne man ja nach wie vor Zusammengehen .
Die gleiche Erklärung wie dem Führer der
Nationalliberalen gab er auch den Führern der
freisinnigen Fraktionsgemeinschaft und des Zent¬
rums gegenüber ab . In einer sofort gehaltenen
Sitzung gelangte die nationalliberale Fraktion
zu der Ansicht , daß die Erklärung der Konser¬
vativen die Kündigung des Blocks darstelle und
daß die Verantwortung dafür ausschließlich den
Konservativen zuzuschreiben sei .

Aus der Schweiz , 17 . März . Ein kühnes
Bahnprojekt , nämlich für eine Lustseilbahn vom
Leukerbad nach der Höhe des Gemmipasses hat
Ingenieur Alfred Kurier aus Oerlikon bei
Zürich ausgearbeitet und mit dem Hotelier
Zumefen -Lagger beim Bundesrat zur Genehmig-

ung angemeldet. Das Projekt sieht in erster
Linie eine kurze Trambahnverbindung (570 w

lang) zwischen dem Endpunkt der bestehenden
Schmalspurbahn und dem Talgruude vor , so¬
weit er sich eben oder nur sauft ansteigend
gegen die Gemmi erstreckt. Von dort in einer
Höhe von 1433 m über Meer würden vier
Drahtseile direkt bis zum Hotel auf der Paß¬
höhe gespannt . Jedes Paar trägt einen kleinen
Wagen , welcher bequem 12 Personen fassen
kann, und an diesen : sollen die Passagiere frei
wie der Vogel in der Luft in wenigen Minuten
nach dem höchsten Punkte der Felswand be¬
fördert werden, sich den mühevollen, zwei und
ein halb Stunden dauernden und nicht ganz
gefahrlosen Aufstieg ersparend. Die horizontale
Entfernung beträgt nach dem eingereickten Pro¬
jekt 1580 m und die zu überwindende Höhe
beinahe 900 w . Der vorläufige Kostenvoran¬
schlag beläuft sich auf 400000 Franken .

— England geht ernstlich daran , ein
stehendes Heer zu schaffen . Die Regierung hat
sich mit der Gesetzesnovelle des Kriegsministers
auf baldige Einführung eines stehenden Heeres
in Stärke von 500 000 Mann einverstanden
erklärt . Dem Gesetzentwurf nach sollen 300 000
Mann ständig unter den Waffen bleiben, der

Rest von 200 0000 zuvor der Reserve zuge-
teiltwerdemab ^ ^ tE ^ rnben^ un^ bereii^ ^

H»tanöesbuch -KHronrk
vom so . bis 27 . März .

Geburten .
23 . März Rothfuß , Wilhelm Nobert . Sch ' ofser hier,

1 Tochter .
E hesch ließungen :

25 . März Bechtle, August Christian , Kaufmann hier ,
und Schmid, Martha Emilie hier .

Aufgebote :
20. März Nott , Wilhelm Gotttob, Taglöhner hier und

Keppler, Anna Marie von Egenhausen.
26 . März Hüll Karl Eugen , Zimmermann hier und

Schmid, Pauline Friederike hier.
Gestorbene :

20 . März . Eitel , Georg Wilhelm, Goldarbeiter hier.
69 Jahre alt .

übertrekkenslleckeutsckenunci trennten
fabrikste ckurck saubere llerstellunA
unct appetitliches Trockenverkakren ,
velcke Koben ^ okl^ esckmsclc unct
schönste » Amsseken xevväkrleisten .

Verzeichnis der
Konfirmanden

I

Mir ks,1tsn es kür
iinssrö ?üicLt ,

die Interessenten auf den soeben
stattfindenden Räumungsausverkauf
in

ergebenst
aufmerksam zu machen.

1 .
2 .
3 .
4.
5 .
6 .
7 .
8 .
9 .

10.
11 .
12 .
13.
14.
15.
16.
17 .
18 .
19.
20.
21 .

2 .
3 .
4.
5 .
6 .
7 .
8.
9 .

10.
11 .
12 .
13 .
14.
15 .
16 .
17 .
18.
19 .
20.
21 .
22.
23 .
24.

Gustav Schrafft
Erich Spingler
Fritz Kloß
Hermann Fischer
Robert Riexinger
Karl Süßer
Fritz Beck
Otto Eppler
Oskar Funk
Karl Härter
Friedrich Rau
Ludwig Riexinger
Albert Haag
Wilhelm Rath
Paul Toussaint
Hermann Krauß
Georg Schrafft
Willy Zinser
Karl Eisele
Karl Dürr
Fritz Bäuerle

I . Anerben .
22 . Siegfried Mun -

dinger
23 . Heinrich Großmann
24 . Wilhelm Eitel
25 . Otto Esterrieth
26 . Eugen Brachhold
27 . Karl Ottmer
28 . Fritz Schmid
29 . Wilhelm Schober
30 . Erich Finckh
31 . Karl Schmid
32 . Erwin Pfau
33 . Wilhelm Aberle
34 . Karl Seyfried
35 . Christian Eitel
36. Gustav Riexinger
37 . Otto Rayher
38 . Eugen Müller
39 . Gottlob Eitel
40 . Wilhelm Weber

II . Wäöchen .
Gertrud Hopfen¬
gärtner
Maria Bausert
Mathilde Haag
Mina Aldinger
Luise Hammer
Elise Schmid
Emma Fischer-
Fanny Rau
Emma Knaupp
Einilie Wildbrett
Mathilde Mössinger
Marie Günthner
Marie Gauß
Karoline Seyfried
Luise Gauß
Klara Treiber
Bertha Faas
Christiane Galt
Julie Treiber
Christiane Pfeiffer
Johanna Veyl
Bertha Bott
Emma Tubach
Elise Bott

25 . Klara Lutz
26 . Johanna Eisele
27 . Luise Haag
28 . Lydia Lutz
29 . Frida Schill
30 . Emma Seyfried
31 . Wilhelmine Haag
32 . Hedwig Weyhen -

mayer
33. Klara Kappelmann
34 . Anna Schmid
35 . Karoline Eitel
36 . Emma Riexinger
37 . Luise Zündel
38 . Rosa Schneider
39 . Anna Günthner
40 . Edith Haußmann
41 . Marie Gauß
42 . Elise Haag
43 . Bertha Rometsch
44 . Erwine Bott
45 . Frida Bott
46 . Wichelmine Braun
47 . Karoline Seyfried
48 . Luise Rau .

Kote Men SbMbMMMl« , ^ OZ »45 .§() -75 -
WM M LiWiiE. uv . i ^.

unter sueklcunäi ^er unä kostenfreier ^nlertlAun ^ . sorvie LvltdarvIieLl , Drill , Iwlnen , Halbleinen , kettneuKle , Lltri , Damaste ,

Daum » vlltuelle , Lettkeäsrn , Ilaum , Netall -Lettslvllen , Zluriatren, Dettvoklaren , Lettükerwürke, lietttüeker , Tlsekckeekev

IVoll-Deelrea , Earcllnen, Dett - voll eto.

Icsiiki bMÄgezedSliML» IM
Niedern » !» « « vnIÜAEniIIx « « ^ » 88lvu « rn dkl killüjxGlvr « « rvvdnnnx

bien nut^enowmen :

vamen Konfektion
kloussn , k/IZntsi , Xostümröolis

ganr sufisltsnll billig .
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AI » , I« n8tr « 88v « 8

(Grösste» ImMr in WmmlMn-cd»- ?- ,- rdix, Lrsumslken , tlnimScken , ZMrren , liomlien .



Wildbad .

Mekanntmachung .
Nachdem die Berichtigung des Grund - und Gefäüfteuer »

katasters der hiesigen Gemeinde auf 1 . Januar ds . Js . durch das
Bezirkssteueramt gemäß Art . 73 des Gesetzes vom ^ August̂ M ' betref¬
fend die Grund - , Gebäude - und Gewerbesteuer (Reg . Bl . von 1903S . 344) ftattgefunden hat , so wird das Ergebnis dieser Katasterbe¬richtigung gemäß Art . 73 Abs 6 und Art . 61—64 dieses Gesetzes15 Tage lang, ' und zwarvom 1 . April bis 15 . April l . Zs .
zur Einsicht der Beteiligten auf dem Rathaus (Zimmer Nro . 4) auf¬
gelegt sein.

Etwaige Beschwerden, welche die Beteiligten gegen die Ein¬
schätzung Vorbringen wollen , sind an das Kgl . SteuerkollegiumAbteilung für direkte Steuern zu richten und längstens inner¬
halb dreier Tage nach dem Ablauf jener 15 Tage , also spätestensbi . zum 18 . April l . Js .
bei den Ortsvorsteher zur Weiterbeförderung (schriftlich ) anzubringen .Die VersäumnisFdieser Frist zieht den Verlust des Beschwerderechtsnach sich. (Gesetz Art 61 Abs . 2 und Art. 73 Abs . 6) .

Hinsichtlich der Zulässigkeit von Beschwerden und der Berech¬tigung zu solchen bestimmt das erwähnte Gesetz folgendes:
Art . 62.

Zulässigkeit von Beschwerden .
Beschwerden in Betreff der Höhe der Einschätzung und des

Verfahrens bei dieser sind nur zulässig :
1 . gegen die festgesetzte Zahl der Klassen für die verschiedenenKulturarten des betreffenden Steuerdistrikts ,2. gegen die Einteilung der einzelnen Grundstücke in die betref¬fenden Kulturarten und Klassen ,3 . gegen die Steueranschläge der einzelnen Kulturarten und

Klassen , sowie der nutzbaren Rechte.Die Beschwerden zu 3 sind immer mit speziellen , gehörignachgewiesenen Ertragsberechnungen zu begründen.
Art . 63.

Berechtigung zu Beschwerden .
Zu Beschwerden sind berechtigt»:
1 . die Eigentümer oder Nutznießer der betreffenden Grundstücke,bezw . der Realberechnung (Art . 3) in dem betreffendenSteuerdistrikt ,
2 . der Gemeinderat des betreffenden Steuerdistrikts.Zu Beschwerden der in Art . 62 , Punkt 1 und 2 bemerkten Art

ist jeder Grundeigentümer für sich oder nn Verein mit andern berech¬tigt ; Beschwerden der in Art . 62 , Punkt 3 bezeichneten Art sind nurzulässig, wenn die Beschwerdeführer mindestens 1/3 des Meßgehaltsder betreffenden Kulturart und Klasse besitzen oder bei nutzbarenRechten 1/3 des Gesamtbetrags der Steueranschläge derselben ineinem Steuerdistrikt zu vertreten haben .Der Gemeinderat ist nur zu Beschwerden der in Art. 68, Punkt1 und 2 bezeichneten Art und bloß in dem Fall berechtigt, wenn dievon ihm festgesetzte Klasseneinteilung geändert worden ist.
Bezüglich der nur gemeindesteuerpflichtigen Objekte ist der Ge¬meinderat ohne die vorgenannte Einschränkung beschwerdeberechtigt.Art. 10 des Grmeindebesteuerungsgesetzes —.Wildbad , den 26 März 1909 . Stadtfchultheitzenamt :

Baetzner .

Stadtgemeinde Wildbad .

Zlihrcs -Mkol - für 1909 > M0
Mittwoch , öen 31 . Märzwerden die Jahresbanarbciten und die Fuhren im öffentlichen Ab¬streich vergeben .

Die Verhandlung' findet um 1v Uhr vormittags auf dem Rat¬haus statt.
Die Preisliste samt Bedingungen liegt aus dem Stadtbauamtzur Einsicht auf . Stadtbanamt :

Munk .
Wildbad .

Nächsten
Mittwoch den 31 . März

vorm . 11 Uhrwird im Rathaufe hier
1 . DieKehrichtabfuhrvom 1 . April 1909 an, bis 31 . März 1910,2 . Die Beifuhr von Kohlen vom hiesigen Bahnhof zurGasfabrik hier und
3 . Die Beifuhr von 112 Rtr tannen u . 12 Rtr buchenHolz von der Wanne, Bottenweg zu deu städt . Remisen ,im öffentlichen Abstreich^verakkordiert.Den 26 . März 1909 . Die Stcrötpflege .

Ltatt Liarten

^08ek IVla^ er

kVtlckbnck kkandnaskn.Llürr: 1909 . d. kioedinxsu.

Mökel ! INökel !
Merk md lackierte Einzelmöbel , dessen Schlafzimmer,fomie Palssermäbrl za daam deckbarem Preiskaust man iu der Möbelhandlung

,1 . Rapp , ?kor2ksim,IIo1/K»rtvL8tr»88e! 53.Kein Laden , daher die staunend billigen Preise.

Tonilvi *

leckes Stück

ein

KelexeodsitskLiik .

IVir batten SeleZenbeit, einen grösseren kosten ^nrüge unctHosen unter Ureis eivöukanten unclverkLuteiftftiese soweit»
W,

2 U ssnsslionsll
Livms

äer Vorrat reiobt

büIlZsn weisen .
Zeispiele :

iierren-Zlnrügs , HOÜÜV?srt di, 84 Llark,
iierren-ilnrügk 1KÜÜ

IVsrt dis 24 . 50 A»rk
Lusv »dmexrsi5 Asrbc

iierron-üessn / 75
kür äioks Rsrren, dis 7 .50 AK.^ uinskmsprsis Nrerk

iiorren-kslotots YOVüIVsrt bis 40 As.rk,^ vsnsdillsprsis Lls.rk 29.—

Krosse KolvKendvitsposten in Lvsdsn Lnrüß«» ,nur woSern« knvons , bis rn cksn leinst«» YnnMLten
ru nnsserßevSbnIivk biUlKen kreisen.

Kaufkau » Msi 'Iiur ,
Isssts



ForstamtWildbad

Schlagraum - Wer-
kaus.

Am Donnerstag den 1 . Slpril
abends 6 Uhr

ink Gasthaus zum „grünen Hof "

(Beuerle ) in Wildbad koinmt der
Schlagraum aus Abt . 7 Forstmeisters -
gfäll, 17 Stoffelsmiß , 65 Lehmgrube,
81 Rißhalde , 90/91 Pöllert , 93
Rollwasserhof und 94 Vord . Specken-
teich mit zusammen 28 Losen öffentl.
zum Verkauf.

Ib gib.
fsüsn

lein
bessere»

Ransmittst

Kurten
Heiierkeir, Katarrh , Berschlelinuna.
Influenza od . Krampfhust n rc . als

Lar!
Lru8ldond «n8
Nur echt in Paketen L 10 u . 30 ^
mit dem Namen Osrl Nl » zu haben

in bei I»r . v .
^rpotk. u . <1 VI7 .

Ik «» tt : in t » !» » >»:» < !> bei

tzti-o «8e VK»Vt»,l »8liii »zx irr !8 « pi »e bieten

in IVürkein rn 10 ? kx . kür 3 4 «I !sr. Viels Lorten vis Tspiolis -Iu Henne , tieis,
kedr, kränker» , Kees en usv . In krisoker Ware stets 2n bnbsn bei

11» rL Sott .
^

ZttfölgeBeschlusies der Borftandfchaft der Bezirks ,
krankenkaffe Neuenbürg vom 30 . Januar d . Js . wurde mir die
Berechtigung erteilt

Vvrbsnä-Hrliliel
unl! freiverlrÄufllvIik ^rrnvimittel

sn Krsnlienltsssenmitglieckei '
auf ärztliche Ordination abzugeben .

Wilobad , den 13 . März 1909 .
vro§sris Halls Krllllckllvr

vorm Nnlon Nsinvn

Zur Beifuhr von Holz und sonstigen Fuhrarbeiten empfiehlt sich
bestens

Oarl DLsiSL -
(ViÜL kr088Mllll )

Telephon Nr . 34.

Sliijon - StcUc-
Gesuch

für meine 22jährige Enkelin —
welche in Badhotel das Kochen er¬
lernte — als Stütze in ferne
Pension . Dieselbe ist intelligent
und fleißig u . auch im übrigen
Hauswesen bewandert . Gef . Offt .
mit Gehaltsangabe erbeten an
Frau BuchhändlerBirck, Frie-
drichsstr. 4, Eßlingen a . N .

Iura -Verein VMäkLä.
Samstag
abends 8 Uhr

im Gasthaus z . fb . Hof

Versammlung
mit Lingstunös

Wegen Wichtigkeit der Tagesord¬
nung (Jubiläum ) ist zahlreiches Er¬
scheinen notwendig.

Der Vorstand

ttsnrlslLlskfSNLlsll Xii ' ekkelm ^ E
larMut l . kangsr mit ^snrlonLt. Kagr . 1882 . 8ödsrs Railäslssokiilv,
R.ss.1»oüu1s Hnt-rrioütz iL äsu ÜLvätzlsvisssasoüLltSL uva
»iobsrvr Voibsrvituvs kür üs.s kinjüki' lgsn-kxsmsn. Huslsr -Lovtor

Vrosxskts uvä Lsksrsursn üurot» Virvktor ^ Lvimvr .

HUöüirÄ/rH f 4 .pi 'tlj I !sr>ed» -Ivrlll»l.
I »

ULZSS äirs^t von ÜLiudurZ ! -
örröstkts LM -bokülll p . ?kü . 95 ?k., H .— 1-05, 1 15, 1 .25, 1.80 , 1.36, 1 .40 ,1.55 ete

Lester LNLxsLisdtsr Lrneii. 85 ktz . p . kkä.
Hr. 6 I kü L I SS

o 06 ^ ^ AiII 3 I 6 t1 M o ns ««»
Rr . 11 xoISzxsIK 3 » v » „ „ I SS

von 9 L- ?iä kianoo . Oarantio : / .urüell -
nsbme äos ^ iebteonvvnironclon. Unn vorlanKe ?röl 8listö übsr Rakkss
(roll u . geröstol) ?ss , Oaoao n . RoollsollolrolLäs . Uotsls n . Rsnslonats
bei Lnisormbsolllüsssn uuell besonäoren VoroinbarunZon Rabatt.^

eOusrcl Vleisert, tismburg 25,
Kskkve - u . 1°« v - Iinpon 1 (lloiu Uaäen ) .

IlVvI' IL Lisi '
zu den billigsten Preisen einkalke « will wende sich frühzeitig an

Rodsrt Irsttssr
ll' irms I) . Treiber .

« - Wasserglas
ebendaselbst billigst erhältlich. Telefon 75 .

Ok'össiSS lVIöbellisus
üsn Os § sn6

sür Alls >3t ;ÄQ (l6

krautlsuls

Atz
ÜKI'VOI'I'LZKlläk

LMtzklegtzMOitVs
^ snsiokibbssitrsk '

Krosssll rrüdfadrsvvrkallkes

Lelintsenversin V^iläds-ä
Wegen der Konfir¬

mation wird das

Usbungs-
Lokisssen

von Sonntag , den j28 . d M .
auf Montag , den 2S . d . M .
verlegt.

Schützenmeisteramt .
Eine schöne

PlillchGarmtm
fast neu, Sopha , 4 Fauteuils
und 2 Stühle für Hotels oder
Billenbesitzer außerordentlich

billig zu verkaufen .
Pf orzheim, Enzstraße 19 .

» . ms . pKl '
AMpfllUZlSN -

4 . bsIcsmrt . 0r .8SI»>«-
I I " P >OlI,,oLsll (Lssb»iiät . Ou.

Op. Ipso. LsU . v > js 2,5) «rllält-
Uok s 70 bei Ipotdebsr .IIr .

Stelle gesucht.
Mädchen , 22 Jahre alt , sucht

Stelle für Zimmer oder zu Kindern.
Adresse : Kaminfegermstr. Elfer ,
Eppingen , Baden.

. 40 .00

. 53 .00

. 43 .00
, 6 .50
, 7 .00

, 14 .00

23 .00

stillt IImöUA.
« lübvl

LU KXtrL billiMU ? M86N .
Löttstsllö , laod . V . 14 .00 IL .
^ asolltisoll, lao^ . , , 10 .50 „
^ asolllloininoäslaol: 20 .00 „
^ asollLoininoäsxol.

mit Uarmor
V7asoll ^ommoäö u.
OxisgolauksatL

Vsrtillo , poliert
li -mll , „
UaolltsollrLnll . Iaole .
Llsiäsrsollrank ,

ltnr . laollisrt
LIsickerLollran ^ ,

2tür . laollisrt
R1siäsrLollranll,xo 1.

onglisoll „ 45 .00 ,,
vvans „ 35 .00 , ,

Lollrsibtisolle , ,130 .00 „
LxisAölsollranL 2t . „ 63 .00 „
Irnmsaux
Hmsmollttsolls
RMst
RlurZaräsrobsn
Ltüllls

komplette LiMklttmisskii
M . 295 , 375, 540 , 650 .

1 ür
Kiiiistixs dsIöZSLllsit ! Vür Ro¬

tels uvä ksiisioiwo .

^ ödeldLUL

IgÄIMM
^ onrrkviin ,

08Ü . LLl '!- ? Mi 'j6d8ti '
. 8 .

. . 23 .00 „
>, 25 .00 ,.
„ 110 „
„ 16 .00 ,
„ 2 .50 „

Evany . Gsttesdiciille.
Judika .

Vorm . ff « 10 Uhr Predigt :
Stadtpfarrer Auch . — Darauf
Konfirmation .

Nachm, ff- 2 Uhr Christenlehre
mit den Konfirmanden : Stadtvikar
Wild .

Abends 8 Uhr Bibelstunde :
Derselbe . _ _

Telefon N >. 33 . Redaktion. Druck und Verla « von Ä . Wildbret t in WUdbad.
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